
WIRTSCHAFTSSTANDORT WORMS: Gewerbegebiet Mittelhahntal ist endgültig vom Tisch / Stadt möchte wichtigste Steuereinnahme auf breitere Füße stellen

Neues Gewerbegebiet dringend gesucht

KLINIKUM WORMS: Neue Räumlichkeiten für maximale Präzision durch minimale Eingriffe

Hochmoderner Endoskopie-
Bereich entsteht

Am Klinikum Worms hat der 
Umbau des Endoskopie-Bereichs 
begonnen. Bis Anfang 2025 sol-
len hochmoderne Räumlichkei-
ten für endoskopische Untersu-
chungen und Eingriffe entste-
hen.

Ein unverzichtbares 
Instrument

Die Endoskopie ist heute ein 
unverzichtbares Instrument zur 
exakten Diagnose von Krankhei-
ten, da sie es ermöglicht, viele 
Organe zu spiegeln und Verände-
rungen frühzeitig zu erkennen 
und zu behandeln. Insbesondere 
in der Onkologie spielt die Endo-
skopie mittlerweile eine immer 
wichtigere Rolle. 

So können etwa Krebsvorstu-
fen oder sehr frühe Tumore 
durch endoskopische Verfahren 
nicht nur erkannt, sondern auch 
entfernt werden. „Unsere Räum-
lichkeiten sind vor mehr als vier-
zig Jahren gebaut worden“, er-
klärt Prof. Dr. Tim Zimmermann,

der Chefarzt der Medizinischen 
Klinik II am Wormser Klinikum 
ist. „Seitdem“, so der Chefarzt 
weiter, habe sich nicht nur der 
medizinische Fortschritt massiv 
weiterentwickelt, sondern auch 
die Patientenzahlen seien ra-
sant gestiegen. „Heute behan-
deln wir rund doppelt so viele 
Menschen wie noch vor zehn 
Jahren“, resümiert Prof. Zim-
mermann. 

„Wir brauchen dringend mehr 
Platz, da uns der endoskopische 
Fortschritt wortwörtlich an unse-
re räumlichen Grenzen gebracht 
hat.“ Hinzu kommt, das einige 
Diagnostikeinheiten aus Platz-
gründen auf mehrere Flure ver-
teilt sind, was sowohl für die Mit-
arbeiter als auch Patienten mit-
unter weitere Wege bedeutet. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Florian Helfert › Von rund 
2.000 gewerbesteuerzahlenden 
Firmen in Worms stemmen 
zehn Unternehmen mehr als die 
Hälfte der städtischen Einnah-
mequelle schlechthin. Gerät nur 
einer der Großen wirtschaftlich 
ins Straucheln, brechen dem oh-
nehin schon strapazierten Haus-
halt der Nibelungenstadt Gelder 
in signifikanter Höhe weg.

Mittelhahntal bleibt 
unbebaut

Hoffnungen, sich über neue 
Gewerbeflächen und großen 
Ansiedelungen mittelfristig brei-
ter aufstellen zu können, haben 
sich zerschlagen. 

Entweder machte der Feld-
hamster oder die benötigte Kalt-
luftzufuhr für die sich im Som-
mer andernfalls noch schlimmer 
aufheizende Innenstadt einen 
Strich durch die Rechnung.  
Dass in Worms ein Weltkonzern 
eine neue Produktionsstätte mit 
bis zu 1.000 hoch qualifizierten 
Arbeitsplätzen hochzieht, bleibt 
somit für die älteste Stadt 
Deutschlands ein Traum in wei-
ter Ferne. 

Während in der Volkerstadt 
Alzey ein US-Pharmaunterneh-
men stolze 2,3 Milliarden Euro 
investiert – und sich dort auf ei-
ner Fläche von 30 Hektar nieder-
lässt, bleibt Worms nur Zaun-
gast. „Flächen werden nachge-
fragt“, hatte Oberbürgermeister 
Adolf Kessel in einer der vergan-
genen Sitzungen des Haupt- und 

Finanzausschusses erklärt, „nur 
ist das Angebot in Worms über-
sichtlich.“ Das bestehende Man-
ko des hiesigen Defizits an Ge-
werbeflächen möchte auch Stadt-
entwicklungsdezernent Timo 
Horst respektive die Mehrheit 
des Bauausschusses perspekti-
visch ändern. Als „kurzfristige“ 
Option für die weitere gewerbli-

che Entwicklung sollen die Plan-
reserven des Flächennutzungs-
planes (FNP) weiteruntersucht 
werden. Diese Flächen sind im 
genehmigten und rechtskräfti-
gen Flächennutzungsplan 2030 
bereits als geplante gewerbliche 
Bauflächen dargestellt, sodass für 
diese keine weitere Abstimmung 
mit der Regionalplanung erfor-

derlich ist. Zugunsten der lang-
fristigen gewerblichen Entwick-
lung sollen wie von der Stadtver-
waltung vorgeschlagen und vom 
Bauausschuss jüngst beschlos-
sen für das Haushaltsjahr 2025 
Mittel für eine Machbarkeitsstu-
die eingestellt werden. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4

Prof. Dr. Tim Zimmermann und die Leitende Endoskopieschwester Martina Koch 
vor dem neu entstehenden Endoskopie-Bereich. Foto: Klinikum Worms/pakalski

 Zwischen der neuen Straße „An der Kaysermühle“ und der Bahnstrecke ist gemäß Flächennutzungsplan ein Gewerbegebiet möglich. Foto: Robert Lehr
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NEU in unserem Leistungsangebot:
• Desinfektion • Spezialreinigung

• Geruchsneutralisierung • Tatortreinigung
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Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien 

Worms
Einfamilienhaus mit Garten und Garage
Nette Familie gesucht 
Die sofort bezugsfreie Immobilie verfügt über ca. 116 m² Wohnfläche, welche 
sich auf 5 Zimmer, Küche, 2 Bäder und Terrasse verteilt. Das teilunterkellerte 
Wohnhaus bietet Ihnen zusätzlich einen Hof mit Werkstatt sowie eine Garage 
und einen Garten. Das ruhig gelegene Haus befindet sich auf einem 264 m² 
großen Grundstück und ist genau das Richtige für preisbewusste Käufer.
EA B, Gas, H, 364 kWh/(m²a), Bj. 1900 Kaufpreis € 239.000,– 
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Weitere Angebote auf Anfrage. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mitglied im Immobilienverband
Deutschland

Sachverständige für Immobilienbewertung D2Ihr Makler für Worms und ganz Rheinhessen

WWW.DENSCHLAG.DE

seit 
1974

Wir suchen für Sie:
· Einfamilienhäuser
· Mehrfamilienhäuser
· Eigentumswohnungen
· Bauplätze
· Mietwohnungen

Gepflegte ETW in Osthofen 
3 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne und Dusche, 
Balkon, rund 76 m² Wohnfläche, I. OG, Privat-
straße, EnEv: EV, Gas, 1994, 107 kWh/(m²a).

KP inklusive PKW-Stellplatz: 
€ 235.000,–

Ihr Zuhause liegt
uns am Herzen!
Wir an Ihrer Seite – Ihr Makler für Rheinhessen
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Reifen & Autoservice Mast
Worms – Lampertheim – Lorsch
www.reifenmast.de · Worms · Tel. (0 62 41) 2 50 32
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• Einbauservice 
von Kühl- und Gefrier-

geräten

• Ceranfelder & Herdsets

Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!

Fritz Ruff Elektro-Handels-GmbH
Obermarkt 15 • 67547 Worms • Tel. 06241 88370
info@elektroruff.de • www.elektroruff.de

Ihr Haushaltsspezialist in WormsIhr Haushaltsspezialist in Worms
Verkauf von:
– Trocknern
– Waschmaschinen
– Geschirrspülern
– Kühl- und Gefriergeräten
– Kaffeemaschinen
– LCD-Farbfernseher
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Bitte beachten Sie unser 
SONDERTHEMA

Seiten 6 und 7 

ARBEITSMARKTBERICHT WORMS: Üblicher Anstieg 
der Arbeitslosigkeit im Januar fällt moderat aus

Arbeitslosenquote auf 
8,5 Prozent gestiegen

Saisonbedingt wird der Jahres-
anfang regelmäßig von einem 
Anstieg der Arbeitslosenzahlen 
begleitet. Verantwortlich hierfür 
sind Entlassungen in den wetter-
abhängigen Branchen sowie das 
Auslaufen von befristeten Ver-
trägen zum Jahresende. So kam 
es auch in diesem Januar in 
Worms zu einem Anstieg der 
Arbeitslosigkeit. Allerdings fiel 
der Anstieg deutlich moderater 
aus als im langjährigen Mittel.

„Besser ins neue Jahr 
gestartet als erwartet“

Zwar meldeten sich im Januar 
etwas mehr Menschen neu ar-
beitslos als ein Jahr zuvor, noch 
deutlicher erhöht war allerdings 
die Zahl derjenigen, die ihre Ar-
beitslosigkeit durch Aufnahme 
einer neuen Beschäftigung be-
enden konnten. 

Darüber hinaus mündeten 
zahlreiche Personen in arbeits-
marktpolitische Maßnahmen, 

um sie für den ersten Arbeits-
markt fit zu machen. „Insgesamt 
ist der Arbeitsmarkt besser in 
das neue Jahr gestartet als erwar-
tet, und der Arbeitskräftebedarf 
ist in vielen Bereichen trotz der 
konjunkturellen Abkühlung 
hoch“, erläutert Susanne Decker, 
Leiterin der Wormser Arbeits-
agentur. So sei der Zugang an 
gemeldeten Arbeitsstellen im 
Vormonatsvergleich weniger 
deutlich zurückgegangen, als 
dies im gleichen Kalendermonat 
der letzten Jahre für gewöhnlich 
der Fall war. 

Alle Potenziale nutzen
Um die in vielen Branchen 

größer werdenden Personallü-
cken schließen zu können, 
müssten alle Potenziale genutzt 
werden, auch die der geflüchte-
ten Menschen, sei es aus der Uk-
raine oder aus anderen Ländern.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Christina Klingler · Untere Hauptstraße 9 · 67551 Wo.-Horchheim · Tel. (0 62 41) 26 99 05

Am 14. Februar ist VALENTINSTAG – 
schau rein bei uns!



Fastnachts-Fete BCV
Der Bobenheimer Carneval 

Verein „Die Zellerieköpp“ 1965 
e.V. feiert am heutigen Sams-
tag, dem 3. Februar, ab 19.33 
Uhr in der Jahnhalle Boben-
heim ihre Fastnachtsparty. 
Tickets gibt es über www.ticket-
regional.de/zelleriekoepp oder 
die bekannten Vorverkaufsstel-
len sowie an der Abendkasse. 
Einlass ab 18.30 Uhr. 

Heringsessen beim 
TV Pfiffligheim 

Der TV Pfiffligheim lädt 
herzlich am Mittwoch, dem 14. 
Februar, ab 18 Uhr, zu seinem 
alljährlichen Heringsessen in 
der Turnhalle Pfiffligheim, 
Wehrgasse 20, ein. Zur Aus-
wahl stehen neben Hering 
auch Spundekäse und Leber-
wurst. Anmeldungen werden 
erbeten bis zum 4. Februar bei 
Roswitha Lotz unter Telefon 
06241/77609.

Von Almeria über 
Granada bis Cordoba

Die Rheinhessische Jako-
busgesellschaft lädt alle, die 
sich fürs Pilgern interessie-
ren, am Montag, dem 5. Fe-
bruar, zu einem Vortrag über 
den „Camino Mozarabe“ von 
Almeria über Granada bis 
Cordoba von 19 bis 21 Uhr im 
Haus am Dom ein. Eingang 
wie immer von der Rückseite 
am Kreuzgang. Um Anmel-
dung bei Robert De Taey per 
E-Mail an robert@detaey.de, 
unter Telefon 0176/10052727 
oder WhatsApp wird gebeten.

Gemeinsam statt einsam 
Der Christenrat lädt für Don-

nerstag, dem 8. Februar, um 12 
Uhr zum „Mittagstisch mit 
närrischem Nachtisch“ ins 
kath. Gemeindezentrum Ost-
hofen, Friedrich-Ebert-Straße 
55, ein. Die Kosten für Essen 
und Getränk betragen 8 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis Diens-
tag, dem 6. Februar, um 12 Uhr 
unter Telefon 06242/91121 
(ev. Gemeindebüro) oder 
06242/1434 (kath. Pfarrbüro) 
erforderlich.

Frischkäse mit 
den LandFrauen

Hiltrud Schappert (MILAG) 
ist am Mittwoch, dem 7. Febru-
ar, mit dem Thema „Frischkä-
se“ um 18.30 Uhr zu Gast bei 
den LandFrauen Pfeddersheim 
im ev. Gemeindehaus. Bitte 
Kostproben-Geschirr mitbrin-
gen. Anmeldungen bei R. Heß 
unter Telefon 06247/7061 oder 
per E-Mail an reinheimerh@
gmx.de

Profilabend am 
Rudi-Stephan-Gymnasium

Das Rudi-Stephan-Gymnasi-
um lädt Kinder der 4. Grund-
schulklassen und deren Eltern 
am Mittwoch, dem 7. Februar, 
um 19 Uhr zum Informations-
abend in die Aula ein. Kinder 
können in den Latein- und 
Englischunterricht hinein-
schnuppern, während die El-
tern Gelegenheit haben, sich 
u.a. über Sprachenfolge, Ganz-
tagesangebot und Schulpart-
nerschaften zu informieren.

Aufmerksamkeitsökonomie
in sozialen Netzwerken“ 

Am Donnerstag, dem 8. Fe-
bruar, findet von 18 bis 19.30 
Uhr in der Stadtbibliothek 
Worms ein Workshop anläss-
lich des Safer Internet Day 
2024 statt. Er widmet sich der 
Frage, warum manche Inhalte 
in sozialen Netzwerken mehr 
Aufmerksamkeit bekommen 
als andere und welche Auswir-
kungen dies auf unser Zusam-
menleben hat. Der kostenlose 
Workshop richtet sich an Er-
wachsene. 

TERMINE

Fortsetzung von Seite 1

Hochmoderner Endoskopie-Bereich entsteht

EWR: Im Februar werden die Zählerstände in Leiselheim, 
Abenheim sowie Teilen von Hochheim erfasst

Zählerstände senden

STADTARCHIV WORMS: 950 Jahre alte Urkunde ist am 20. Februar um 18 Uhr im Raschi-Haus zu sehen 

„… würdiger als alle Bürger irgendeiner Stadt“

Im Auftrag der EWR Netz 
GmbH werden im Februar in 
Leiselheim, Abenheim, Teilen 
von Hochheim sowie im Ge-
biet von Friedrich-Ebert-/Liebe-
nauer Straße die Zählerstände 
erfasst. Alle Kunden werden 
durch die Ifi GmbH ange-
schrieben, um die Zählerstän-
de zu übermitteln. Im Brief – 
oder nach Registrierung per E-

Mail – werden die möglichen 
Kontaktwege angegeben, auch 
Nummern und Adressen für 
Fragen sind dort notiert. Als 
Energienetzbetreiber ist die 
EWR Netz GmbH zuständig 
für das Erfassen der Zähler-
stande – unabhängig vom 
Energielieferanten, der den 
mitgeteilten Zählerstand ge-
nannt bekommt.

Auch das soll sich mit dem 
Umbau ändern: In den neuen 
Räumlichkeiten sind alle Einhei-
ten zentral gebündelt.

In den ehemaligen Räumlich-
keiten der Physiotherapie und 
Schreibzentrale entsteht deshalb 
derzeit ein vollkommen neu ge-
stalteter Endoskopie-Bereich. 
Die geplante Erweiterung um-
fasst separate Räume für Ma-
gen-, Darm- und Bauchspiege-
lungen und Ultraschalluntersu-

chungen mit KI-unterstützten 
Gerätschaften sowie einen Be-
fundungsraum mit großen Mo-
nitoren. 

Zentraler Aufnahme- 
und Wartebereich

Ein hochmoderner ERCP-
Raum für durchleuchtungs-ge-
stützte Untersuchungen der Gal-
le und Bauchspeicheldrüse so-
wie für Stentanlagen wird eben-

falls integriert. Hinzu kommt 
ein zentraler Aufnahme- und 
Wartebereich für die Patienten. 
Inbetriebnahme 2025 geplant

Die Umbauarbeiten starteten 
Ende letzten Jahres mit der Ent-
kernung des Altbestands. Der-
zeit läuft die Bauausführung in-
klusive Trocken- und Innenaus-
bauten. Die Inbetriebnahme des 
neuen Endoskopie-Traktes ist für 
Anfang 2025 geplant. „Dann“, 
freut sich Chefarzt Prof. Zim-

mermann „können wir dort die 
ersten Patienten behandeln.“

Die Kosten für den Umbau der 
Endoskopie betragen rund 5,9 
Millionen Euro. Die Mehrheit 
hiervon trägt die öffentliche 
Hand. Allerdings muss das Klini-
kum für die dringend notwendi-
gen Umbaumaßnahmen rund 
1,2 Millionen Euro an Eigenmit-
teln aufbringen. Um dies zu fi-
nanzieren, ist das Klinikum auch 
auf Spenden angewiesen.

Am 13. Januar sowie am ei-
gentlichen Ausfertigungstag 
des ungewöhnlichen Doku-
ments, dem 18. Januar, feierte 
die Stadt Worms den „runden 
Geburtstag“ ihrer ältesten Ar-
chivalie mit verschiedenen In-
formationsveranstaltungen. 
Den vorläufigen Höhepunkt 
bildete eine Feierstunde im 
WORMSER, bei der Dr. Gerold 
Bönnen, Leiter des Stadtar-
chivs Worms, im Rahmen sei-
nes Festvortrags über den his-
torischen Hintergrund der 
Entstehung der Urkunde so-
wie deren Inhalt, Beschaffen-
heit und Archivierung bis in 
die Gegenwart informierte. 

Grußworte sprachen Ober-
bürgermeister Adolf Kessel 
und der Vorsitzende des Alter-
tumsvereins Worms, Dr. Bur-
kard Keilmann. Beide würdig-
ten auch die Bedeutung des 
Stadtarchivs als Gedächtnis 
der Stadt.

Historisches Original 
bestaunen

Aufgrund des großen öffent-
lichen Interesses an der Ur-
kunde bietet das Stadtarchiv 
Worms eine weitere Möglich-
keit, das Dokument im Origi-
nal zu erleben. 

Dr. Bönnen wird das Perga-
ment am Dienstag, dem 20. 
Februar, um 18 Uhr im Stadt-
archiv, Raschi-Haus, Hintere 
Judengasse 6, 67547 Worms, 
erneut der Öffentlichkeit prä-
sentieren und Fragen beant-
worten.

Nie Dagewesenes 
vor 950 Jahren

Vor exakt 950 Jahren passier-
te in Worms etwas nie Dagewe-
senes: Nachdem die Wormser 
ihren Stadtherrn, den Bischof 
aus der Stadt verjagt hatten, un-
terstützten sie gemein-
schaftlich militärisch den jun-
gen König Heinrich IV. und lie-

ßen ihn und sein Gefolge in 
die ummauerte Stadt. Nach-
dem Heinrich bei einem Auf-
stand in Sachsen fast sein Kö-
nigtum verloren hatte, retteten 
die Wormser damit seinen 
Thron. Im Gegenzug reagierte 
der Herrscher in spektakulärer 
Weise: In einer feierlichen 
lateinischen Herrscherurkun-
de räumte er den jüdischen 
wie christlichen Wormsern un-

ter großem rhetorischem Auf-
wand als Dank für die Hilfe 
und Unterstützung wirtschaft-
lich höchst willkommene Zoll-
freiheiten ein und forderte an-
dere Städte ausdrücklich zur 
Nachahmung auf.

Erstmals überhaupt stellte 
ein König damit am 18. Januar 
1074 zusammen mit seinem 
nur kleinen Gefolge einer noch 
ganz in den Anfängen stehen-
den Gemeinschaft von Bür-
gern in Worms eine Urkunde 
aus, steigerte ihr Selbstwertge-
fühl, erkannte sie als rechtsfä-
hig an und zeichnete sie damit 
in einer beispiellosen Weise 
aus.

Aufwendig gestaltete 
Urkunde

Das feierliche und aufwen-
dig gestaltete Pergament, das 
mit dem gut erhaltenen Siegel 
des Herrschers beglaubigt 
wurde, wird seitdem von der 
Stadt Worms verwahrt. Es gilt 
heute als ein herausragender 
Beleg für die wachsende Be-
deutung der Städte auch und 
gerade für die Herrschaft des 
Königtums im ‚Game of Thro-
nes‘ des Mittelalters. 

Zugleich dokumentiert das 
Stück die Entstehung einer 
erst noch in den Anfängen ste-
henden, rechtlich verfassten 
Gemeinschaft von Bürgern, 
zudem belegt es den Radius 
des ausgreifenden Wormser 
Fernhandels rheinabwärts und 
in Richtung Westfalen/Sach-
sen.

Fortsetzung von Seite 1

Arbeitslosenquote auf 8,5 Prozent gestiegen
„Viele haben jetzt die ersten 

Sprachkurse beendet und verfü-
gen damit über Grundkenntnis-
se der deutschen Sprache“, so 
Decker. Mit einer intensiven Be-
treuung dieser Menschen, einer 
gezielten Ansprache und Bera-
tung von Arbeitgebern sowie re-
gelmäßigen Angeboten für ein 
gegenseitiges Kennenlernen im 
Rahmen von Jobbörsen und Be-
werbertagen werde man den von 
Arbeitsminister Hubertus Heil 
angekündigten Job-Turbo im Be-
zirk der Mainzer Arbeitsagentur 
umsetzen. Rund 160 Personen 
mit ukrainischem Pass sind be-
reits in Wormser Betrieben be-
schäftigt. Weitere rund 600 Be-
schäftigte kommen aus Asylher-
kunftsländern.

Die Arbeitsmarktzahlen 
im Überblick

Im Januar waren in Worms 
insgesamt 4.864 Personen als 
unterbeschäftigt registriert. Das 
waren 163 mehr als im Dezem-

ber und 236 oder 5,1 Prozent 
mehr als im Jahr zuvor. 4.016 
Männer und Frauen waren ar-
beitslos gemeldet. Das waren 240 
mehr als im Vormonat und 248 
oder 6,6 Prozent mehr als im 
Vorjahr. Die Arbeitslosenquote 
erhöhte sich von 8,0 auf 8,5 Pro-
zent. Vor einem Jahr hatte die 

Arbeitslosenquote bei 8,1 Pro-
zent gelegen. Die Nachfrage 
nach Arbeitskräften ließ im Ja-
nuar etwas nach. 

Insgesamt wurden 111 offene 
Stellen gemeldet. Das waren 44 
weniger als im Dezember und 12 
weniger als im Vorjahr. Der Stel-
lenbestand belief sich im Januar 

auf 892 Stellen, 333 weniger als 
vor einem Jahr. Von den 4.016 
Arbeitslosen im Januar wurden 
1.304 von der Arbeitsagentur 
und 2.712 vom Jobcenter Worms 
betreut. 

Der Anstieg der Arbeitslosig-
keit im Januar entfiel etwa hälftig 
auf die von der Arbeitsagentur 
und die vom Jobcenter betreuten 
Arbeitslosen.

Rheinhessischer 
Vergleich

Auf den regionalen Arbeits-
märkten im Bezirk der Mainzer 
Arbeitsagentur kam es im Januar 
ebenfalls zu einem Anstieg der 
Arbeitslosigkeit. 

Die Arbeitslosenquoten änder-
ten sich wie folgt. Gesamtbezirk 
von 5,2 auf 5,4 Prozent, Stadt 
Mainz von 5,2 auf 5,3 Prozent, 
Stadt Worms von 8,0 auf 8,5 Pro-
zent, Landkreis Alzey-Worms 
von 4,1 auf 4,4 Prozent und Land-
kreis Mainz-Bingen von 4,9 auf 
5,1 Prozent.

Samstag, 3. Februar 20242 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Opfer eines Trickdiebstahls 
wurde ein 85-jähriger Wormser 
Senior am Mittwochvormittag. 
Gegen 10.10 Uhr wurde er auf 
dem Parkplatz eines Einkaufs-
marktes in der Remeyerhofstra-
ße von einem bislang unbe-
kannten Täter angesprochen. 

Der Mann fragte den Senior, 
ob dieser ihm eine 2 Euro-
Münze zur Benutzung eines 
Einkaufswagens wechseln kön-
ne. Der 85-Jährige zog darauf-
hin seinen Geldbeutel hervor 

und sah nach, fand aber kein 
passendes Wechselgeld. Dabei 
griff auch der Täter in das 
Münzfach, um dem Senior 
vorgeblich bei der Suche zu 
helfen. Erst eine knappe Stun-
de später bemerkt der 85-Jähri-
ge das Fehlen von 135 Euro 
Scheingeld. 

Der Täter wurde beschrieben 
als ca. 168 cm groß, dunkle 
Haare, heller Hauttyp und be-
kleidet mit einem weißen 
Hemd/Pullover sowie einer 
khakifarbenen Jacke.

POL-PDWO: Bobenheim-
Roxheim (ots) – Am Donners-
tag gegen 14.40 Uhr, meldete 
eine Zeugin, dass sie in der 
Roxheimer Straße einen Fahr-
zeugführer beobachtet habe, 
welcher schwankend in sei-
nen Pkw gestiegen und losge-
fahren sei. 

Der Fahrer, ein 59-jähriger 
Mann aus Bobenheim-Rox-
heim, konnte an seiner An-
schrift festgestellt werden. Ein 
freiwilliger Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von 1,08 
Promille. Ihm wurde eine 
Blutprobe entnommen und 
ein Strafverfahren eingeleitet

Worms (ots) – Am Dienstag 
gegen 17.45 Uhr kam es im Ein-
mündungsbereich der Kloster-
straße/Cornelius-Heyl-Straße 
in 67547 Worms zu einem Ver-
kehrsunfallgeschehen zwi-
schen einem Pkw und einem 
Fußgänger. 

Die 56-jährige alleinige Fahr-
zeuginsassin eines Pkw befuhr 
zuvor die Klosterstraße und 
bog von dieser nach links in die 
Cornelius-Heyl-Straße ab. Der 
unbekannte, flüchtige Fußgän-
ger passierte währenddessen 
die auf der Cornelius-Heyl-
Straße befindliche Verkehrsin-
sel und übersah beim Überque-
ren die bereits abgebogene 
Fahrzeugführerin des Pkw. 

Der Fußgänger kollidierte 
daraufhin mit der Fahrzeug-
front des Pkw und schlug hier-
bei mit seinem Kopf auf der 
Motorhaube ein. Im Anschluss 
verließ der Verkehrsunfallve-
rursacher ohne die Nennung 
seiner Personalien die Un-
fallörtlichkeit. Die flüchtige 
Person konnte wie folgt be-
schrieben werden: Männliche 
Person, ca. 165cm groß, kräfti-
ge Statur, ca. 60–65 Jahre alt, 
osteuropäischer Akzent, dunk-
le Bekleidung, schwarze Woll-
mütze. Die möglichen Verlet-
zungen des Fußgängers sind 
unbekannt. Am Pkw der 56-
jährigen Verkehrsunfallbetei-
ligten entstand Sachschaden. 

Worms (ots) – Am Dienstag-
abend kam es auf einem Park-
platz eines Supermarkts 
im Berliner Ring zu einem 
Verkehrsunfall. Gegen 18 Uhr 
touchierte ein 42-jähriger Au-
tofahrer beim Versuch in eine 
enge Parklücke einzuparken 
einen daneben stehenden 
weißen SUV der Marke Kia. 
Dies bemerkte der 42-Jährige 
eigenen Angaben nach zu-
nächst nicht und entschied 
sich einen anderen Parkplatz 

zu suchen. Erst dort stellte er 
den Schaden an seinem eige-
nen PKW fest. Bei sei-
ner Rückkehr zur Unfallstelle 
war der weiße SUV des der-
zeit unbekannten Geschädig-
ten jedoch bereits nicht mehr 
vor Ort. Die Wormser Polizei 
sucht daher den Fahrer des 
geparkten weißen Kia. An die-
sem müsste auf der Fahrersei-
te ein Streifschaden entstan-
den sein. Ein Kennzeichen ist 
nicht bekannt.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Trickdiebstahl auf dem Parkplatz 
eines Einkaufsmarktes 

Trunkenheit im Verkehr

Verkehrsunfall mit flüchtigem Unfallverursacher

Geschädigter nach Verkehrsunfall gesucht

Wer sachdienliche Hinweise zu dem genannten Fall geben kann, 
wird gebeten, sich mit der Polizeiinspektion Worms unter Telefon 
06241/852-0 in Verbindung zu setzen. Hinweise können auch per 
E-Mail unter piworms@polizei.rlp.de an die Polizei übermittelt 
werden.

Laut der Wormser Arbeitsagentur sei der Arbeitsmarkt insgesamt besser ins neue 
Jahr gestartet als erwartet. Foto: Volker Hartmann/ddp 

Siegel und Urkunde Heinrichs IV. aus dem Jahr 1074. 
Foto: Stadtarchiv Worms/Fotoabteilung

Stadtarchivleiter Dr. Gerold Bönnen stellte im voll besetzten Großen Liebfrauen-
saal des WORMSER die Urkunde Heinrichs IV. an die Wormser von 1074 vor. Foto: 
Stadt Worms/Stadtarchiv
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Veranstaltung mit 
Jonas Greiner entfällt

Der Auftritt von Jonas Grei-
ner am heutigen Samstag, 
dem 3. Februar, im WORMSER
Theater entfällt. Die Rücker-
stattung bereits gekaufter Kar-
ten erfolgt über den TicketSer-
vice im WORMSER. Das 
Team ist montags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr vor Ort so-
wie unter Telefon 06241/2000-
450 und per E-Mail an info@
ticketserviceworms.de erreichbar.

ABSAGE

Das Podium debattierte im Haus am Dom mit rund 80 Gästen. Foto: Stadt Worms

FACHTAG WORMSER JUGENDARBEIT: Konflikte und 
Konfrontationen als Lern- und Erprobungsfeld betrachten

„Jugendarbeit in 
stürmischer See“

Das Kinder- und Jugendbüro 
der Wormser Stadtverwaltung 
hatte die Fachöffentlichkeit am 
Mittwoch zum Fachtag Wormser 
Jugendarbeit ins Haus am Dom 
geladen. Prof. Dr. Peter-Ulrich 
Wendt von der Hochschule Mag-
deburg hielt einen zentralen Im-
pulsvortrag unter dem Titel „Kri-
sen sind Herausforderungen – 
Jugendarbeit in stürmischer 
See“.

Konflikte nicht 
vermeiden

Für Wendt sind Teilhabepro-
zesse vor allem dann demokra-
tiefördernd, wenn „Konflikte als 
Lern- und Erprobungsfeld im 
lokalen Gemeinwesen möglich 
sind“. Jugendarbeit sollte Kon-
flikte also nicht vermeiden, son-
dern Auseinandersetzung und 
Konfrontation als Aspekte be-
trachten, in denen demokratie-
relevante Verhaltensweisen ein-
geübt werden können. Kommu-
naler Jugendarbeit komme hier 
eine besondere Bedeutung zu. 
„Der Ton in der gesellschaftli-

chen Debatte wird zusehends 
rauer, gleichzeitig wird es ange-
sichts wachsender Herausforde-
rungen immer wichtiger, Lösun-
gen demokratisch auszuhan-
deln. Doch Demokratie ist nicht 
selbstverständlich, der Umgang 
mit ihr muss – möglichst früh 
im Leben – erlernt werden. Da-
zu müssen wir mit der Jugend, 
nicht über die Jugend sprechen“, 
so Sozialdezernent Waldemar 
Herder. Er freute sich deshalb 
auch besonders über die mehr 
als 80 Besucher.

Abschließende 
Podiumsdiskussion

In der anschließenden Podi-
umsdiskussion tauschten sich 
Prof. Dr. Peter-Ulrich Wendt, 
Sozialdezernent Waldemar Her-
der, Taran Veer Singh (Vorsitzen-
de Jugendparlament), Sandra 
Herrmann, (Projektleitung 
„Dein Team für psychosoziale 
Gesundheit“, DRK) und Johanna 
Claußnitzer-Piel (Vorsitzende 
Stadtjugendring Worms) mit 
dem Publikum aus.

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Str. 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öff nungszeiten:
Mo.–Fr.: 6.30–18 Uhr · Sa.: 6.30–13 Uhr

* Nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten

pro
Portion

Unsere Angebote: Do., 8. bis Mi., 14.2.2024*

Unser Mittagstisch vom 5. bis 9.2.2024 ab 11.30 Uhr
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Rinder-
suppenfleisch
Wade und Leiterstück

Frische grobe 
Bratwurst

sowie Schweinemett

Braten-
aufschnitt

viele versch. Sorten

je 100 g € 1,19 je 100 g € 1,09 je 100 g € 1,49

Mo. 2 grobe Bratwürste mit Sauerkraut und Kartoffelbrei € 7,50
Di. Asia-Pfanne mit Basmati-Reis und Salat € 7,50
Mi. Zigeuner Schnitzel mit Kroketten und Chinakohl € 7,50
Do. Gekochte Rinderbrust m. Salzkartoffeln u. Meerrettich € 8,50
Fr. Chili con Carne mit Baguette und Salat € 6,90

Unser Sonderangebot der Woche vom 8. bis 14.2.: 
1 kg roher Fleischkäse, ofenfertig in der Aluschale, nur € 8,90

Unser neuer Kollege 
Alexander Held kommt 
auch bei kleineren Reparaturen 
und Handgriffen zu Ihnen. 
RUFEN SIE UNS GERNE AN!

Ingo Donsbach
Korngasse 1 

67547 Worms

☎ 06241 / 9701224
info@nibelungen-service.de
www.nibelungen-service.de
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Aktuelle
Tagesmenüs

online!

Wir liefern
Ihnen unseren
Mittagstisch!

Bestellung bis 10:30 Uhr unter (06241)  24300 

www.METZGEREI-KALTENBORN.de
WILHELM-LEUSCHNER-STRASSE 27

67547 WORMS/CITY • NÄHE BAHNHOF

Aktuelle
Tagesmenüs

online!

Wir liefern
Ihnen unseren
Mittagstisch!

Bestellung bis 10:30 Uhr unter (06241)  24300 

www.METZGEREI-KALTENBORN.de
WILHELM-LEUSCHNER-STRASSE 27

67547 WORMS/CITY • NÄHE BAHNHOF

Aktuelle
Tagesmenüs

online!

Wir liefern
Ihnen unseren
Mittagstisch!

Bestellung bis 10:30 Uhr unter (06241)  24300 

www.METZGEREI-KALTENBORN.de
WILHELM-LEUSCHNER-STRASSE 27

67547 WORMS/CITY • NÄHE BAHNHOF 24
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Montag, 5. Februar 

Odenwälder Kochkäseschnitzel,
Bratkartoffeln, Salat € 9,80

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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KRITTER
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de

Allmendgasse 18 | 67547 Worms
www.kritter-worms.de | (0 62 41) 2 74 50

Inspektion nach Original Mercedes 

Wartungs- und Inspektionsplan 

z.B. E 220 CGI (W 212 – Benzin)

Komplette Fahrzeugdiagnose mit Online-Registrierung bei Mercedes im Online-Wartungsheft 

Inspektion-Serviceumfang B, Standard KM-Stand, Öl-Filter, Luft- & Innenraumfilter

inkl. Material ab € 399,–

täglich TÜV Mo.–Fr. 8–18 Uhr

SPENDENKONTO
Rheinhessen Sparkasse
IBAN: DE 86 5535 0010 0021 7065 04
BIC: MALADE51WOR

Bei uns wird nicht
nur Wein
gelesen …

94,11%
*

lesen oder nutzen den 
Nibelungen Kurier für lokale 
Information und Nachrichten

* Repräsentative Studie des Institut Weigel, Offenbach im Auftrag des Nibelungen Kurier.
Grundgesamtheit: Nur logistisch zustellbare Haushalte ohne Werbeverweigerer/
Zeitungsverbot am Briefkasten. Die gesamte Studie können Sie herunterladen unter:
www.nibelungen-kurier.de/mediacontrolling-verteilqualitaet-reichweite/

Danke!

Ihre Gratiszeitung 
für Worms und das 
Nibelungenland

www.nibelungen-kurier.de

sondern auch der Nibelungen 
Kurier. Eine repräsentative Studie 
mit 1.000 befragten Haushalten hat 
ein sensationelles Ergebnis ermit-
telt, das weit über dem bundeswei-
ten Durchschnitt liegt.
Deshalb zahlt sich die Werbung im 
Nibelungen Kurier immer aus.
Wer in Worms und dem Nibelun-
genland etwas zu sagen hat, sagt es 
am besten im Nibelungen Kurier.

+ Einzelnachhilfe
+ Lerntechniken

+ Motivationstraining
Diplom-Pädagoge Dirk Jenning

Hochheimer Straße 17
67549 Worms

Telefon (0 62 41) 59 59 93
www.nachhilfeworms.de
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Metzgerei und Partyservice May UG
Untere Hauptstraße 30 · 67551 Worms-Horchheim
Telefon (0 62 41) 3 33 25 · Fax (0 62 41) 3 33 51
mail@metzgerei-may.de · www. metzgerei-may.de

Samstag, den 10.02. haben wir wieder von
9.00 bis 12.30 Uhr für Sie geöffnet

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie bitte unseren 
„Vorbestell – Service“. Sie können bis Donnerstag 17.00 Uhr Ihre 

Bestellung per Telefon, Fax oder Mail vornehmen.
Verkauf von Wurstkonserven sowie feiner Mettwurst mit und ohne 
Knoblauch, geräucherte Bratwürste auch Puszta Art, Eisbachtaler 

Bratwürste, Hausmacher Bratwurst, Mays Knoblauchwürste, 
Putenschnitzel, Hähnchenbrustfilets, Leberknödel, Schweineschnitzel, 
Schweinelende (auch gefüllt), Rinderfilet, Rinderbraten, Rindergulasch, 
Rumpsteaks, Rouladen, Tafelspitz, Schweinemett, Hackfleisch, Mays 

Lasagne, Fleischwurst, Wiener Würste, versch. Salami und rohe 
Schinken, gek. Schinken, Eier – Schinken Salat

Knusprige GRILLHAXEN (bitte vorbestellen)
mit Kartoffel- oder Krautsalat von 10 bis 12.30 Uhr heiß zum Abholen.

Wir freuen uns auf Sie! Vorstellungen per Telefon, Fax oder Mail
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Prinz-Carl-Anlage 20 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0

vorher nachher

HAVIVIAN Teippich-Galerie · Wormser Straße 25 · 67593 Westhofen · Telefon (0 62 41) 9 72 00 45
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag nach tel. Vereinbarung

7-Tage-Aktion bis 10.02.2024
2 Teppiche waschen, 3. Teppichwäsche gratis

GUTSCHEIN

€150,–
auf 

Reparaturen

T E P P I C H W Ä S C H E

• Spezialwäsche für Seide • Wir kaufen auch Ihren Teppich!
• kostenloser Liefer- und Abholservice bis 80 km Entfernung
• Fleckenspezialbehandlung • Geruchsentfernung • Spannen • Klopfen
• Imprägnierung – Schmutzabweisung durch Rückfettung
• Aufbereitung von Haustierbissen • Entfärben, Entmotten, Spannen
• Fleckenbehandlung • Nachknüpfen von Löchern • Erneuerung von Kanten
• Anknüpfen neuer Fransen • Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub u. Gerüchen
• Erneuerungen von Kanten • speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute

�
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Über 30 Jahre Erfahrung

�

Am Mittwoch, dem 7. Febru-
ar, findet ab 9.30 Uhr bis 11 Uhr 
der nächste Mütter-Väter-Treff 
des MGH Monsheim im Raum 
„Alte Schule“ (Hauptstraße 111, 
67590 Monsheim, Ortsteil 
Kriegsheim) statt.

Dieses Mal haben Familien-
hebamme Mira Reichrath und 
Claudia Roth vom Diakoni-
schen Werk das Thema „Ab 
wann beginnt Erziehung?“ vor-
bereitet.

Klare Ansagen und 
Konsequenz wichtig

Babys wollen ihre Umwelt 
entdecken und möglichst viel 
ausprobieren. Und die Eltern 
sollten ihnen den Freiraum da-
für lassen. Doch nicht alles 
geht und darf. 

Viele Betreuungspersonen 
stellen sich daher alsbald die 
Frage: „Ab wann versteht mein 
Kind ein Nein!? Ab wann darf/
kann ich meinem Kind Gren-
zen setzen?“. Doch das ist nicht 
der Kern! 

Die Frage, wann Erziehung 
beginnt, belächeln die meisten 
Experten. Und geben sie zu-
rück. Denn eigentlich kennen 

alle die Antwort: von Geburt an! 
Babys sollen merken, dass sie 
und ihre Bedürfnisse ernst ge-
nommen werden. Kinder brau-
chen dies, um ihr Urvertrauen 
zu behalten und eine innerliche 
Grundsicherheit zu bekom-
men. 

Kinder müssen aber auch ler-
nen, dass es andere Menschen 
mit eigenen Bedürfnissen gibt. 
Eltern müssen Kindern die ei-
genen Grenzen aufzeigen, hier-
für muss man diese erst einmal 
selbst für sich herausfinden 
und kennenlernen. 

Angebot ist kostenfrei
Das Angebot ist für die Teil-

nehmer kostenfrei, bietet 
Raum für Fragen und Anliegen 
rund um das Leben mit einem 
Säugling. Der MV-Treff richtet 
sich an alle Eltern mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr. Ger-
ne darf man aber auch mit älte-
ren Kindern daran teilnehmen!

Der Mütter-Väter-Treff ist ein 
Angebot des MGH Monsheim 
in Kooperation mit dem „Netz-
werk Kinderschutz Alzey-
Worms“ des Jugendamtes des 
Landkreises Alzey-Worms.

MÜTTER-VÄTER-TREFF: Am 7. Februar ab 9.30 Uhr 
lädt das MGH Monsheim ein / Kostenfreies Angebot

„Ab wann beginnt 
Erziehung?“

Mo. 9.00–17.30 Uhr
Di. 9.00–17.00 Uhr
Mi.  9.00–13.00 Uhr
Do.  9.00–17.30 Uhr
Fr.  9.00–14.00 Uhr

Prinz-Carl-Anlage 20 
67547 Worms

Telefon 0 62 41/95 78-0 
Fax 0 62 41/95 78 78

verlag@nibelungen-kurier.de

Wir sind persönlich 
für Sie da!

Oder schnell & unkompliziert per

WhatsApp
Tel. (0 15 75) 1 05 53 82







Anzeigensonderveröffentlichung

ANRUF GENÜGT SERVICE & BERATUNG – ganz in ihrer Nähe

Samstag, 3. Februar 202414

B AD - S O L A R - W Ä RM E

T E L E F O N : 0 6 2 4 7 - 9 0 7 3 9 3
WWW .SELKER - SAN I T AER TEAM .DE
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• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung und 
Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung und 
Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation
• Energetische Sanierungen

Malerteam Dalyan
& Dollenbacher

Meisterbetrieb
Friedrich-Ebert-Straße 104 · 67574 Osthofen · Telefon (0 62 42) 8 81 13 17
Mobil (01 76) 96 14 09 43 · (01 76) 78 72 37 97 · Fax (0 62 42) 8 81 13 18

www.dalyan-dollenbacher.de · info-da&do@a-dollenbacher.de

23_05s

Ausstellung sonntags vorübergehend geschlossen

Gewerbepark Maria Münster
Klosterstr. 30–32 (ehem. Figaro), 67547Worms

Mo.–Do. 8–12 + 14–17 Uhr, Fr. 8–12 Uhr.

Hoftore, Geländer, Zäune, Torantriebe, Garagentore, Sichtschutz, Haustüren,
Überdachungen, Markisen. Alles aus Holz, Kunststoff, Stahl, Alu und Edelstahl

P. Holla + Sohn GmbH
Tel. (0 62 41) 97 61 - 0 · Fax (0 62 41) 97 61 - 61

E-Mail: info@hollaundsohn.de
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Hausmeisterservice
Haushaltsauflösung
Entrümpelung

Wir besichtigen
kostenlos und
unverbindlich!

kontakt@haushaltsaufloesung-hoppe.de – www.Haushaltsaufloesung-hoppe.de
Marius Hoppe: 0176 228 717 93 –Michael Hoppe: 0163 799 328 9

Marius Hoppe – 67582 Mettenheim – Am Römer 1
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Austausch alter
Wohndachfenst

er

ohne Brech- und
Putzarbeiten

+ Kundenservice

Jetzt anrufen: (0 62
41) 20 34 53

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr., 8 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
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www.huw-dienstleistungen.de

Weinsheimer Straße 57b
67547Worms-Horchheim

Sauber, schnell, professionell:
Dachfenster-
Renovierung nach Maß!
• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster
• passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz- und

Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne Aussichten
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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Fragen Sie Ihren Roto-Partner vor Ort:

Landgrafenstr. 10 · Tel. 7 67 57 · 67549 Worms
http://www.schreinerei-m-schmitt.de

SCHREINEREI
MANFRED Schmitt

Wollstraße 11 - 67547 Worms
Tel. 0 62 41 - 95 13 23 - Fax 0 62 41 - 95 55 08

info@as-ww.de - www.as-ww.de

Meisterbetrieb
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Wir schützen Ihr Eigentum
Alarmanlagen
Überwachungsanlagen
Zutrittskontrollen
Brandwarnanlagen
Antennentechnik
Telefonanlagen

Fernseh-Stolze-Elektro GmbH
Tel.: 06241-3131 www.fernseh-stolze.de
Mobil: 0172-6326575 info@fernseh-stolze.de
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Erd- und Abbrucharbeiten • Baustoffe
Rohrleitungsbau • Pflasterarbeiten
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Alzeyer Straße 66
55234 Ober-Flörsheim
Tel. (0 67 35) 10 11
Fax (0 67 35) 10 13
tiefbau.bentz@t-online.de

Reifen- und Öl-Service · Ins
pektion

Reparatur für alle KFZMark
en · Tuning

Räderwechel € 20,–

Horchheimer Straße 47a
67547Worms
Mo.-Fr., 11–20 Uhr

kfz.lubimov@gmx.de
facebook.de/kfz.lubimov
(01 62) 5 98 22 52

Kfz-Service
Lubimov

MEISTERWERKSTATT
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ANRUF GENÜGT

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein Angebot
für eine Anzeige auf dieser Sonderseite.

Ihre Ansprechpartnerin:

Lisa Christmann, Tel. (0 62 41) 95 78-12

RESERVIERT FÜR IHRE ANZEIGE

Für Andreas Dollenbacher und Mustafa Dalyan (von links) stehen ausführliche 
Beratung, ein sympathisches Auftreten und vor allem die hohe fachliche Kompe-
tenz im Mittelpunkt ihrer vielfältigen Arbeit. Foto: Robert Lehr

Von Robert Lehr › Das Handwerk 
boomt derzeit und viele Firmen ver-
suchen, ihre Teams zu erweitern. 
Das 2012 in Osthofen gegründete 
Malerteam Dalyan und Dollenba-
cher (DA & DO GmbH) verfolgt ei-
ne andere Strategie: Die beiden 
Geschäftsführer und Gesellschafter 
Mustafa Dalyan und Andreas Dol-
lenbacher setzen nicht auf Firmen-
größe, sondern auf Qualität und 
persönlichen Service, denen sie 
sich über alle Maßen verpflichtet 
fühlen. 

„Wer uns einen Auftrag erteilt,
weiß genau, dass hier die Chefs 
persönlich vorbeikommen“, unter-
streichen die beiden Selbstständi-
gen ihre Geschäftsphilosophie der 
DA & DO GmbH. „Wir können 
durch unsere Firmengröße quali-
tätsbewusste, kundenorientierte 
Arbeit ausführen und schätzen den 
direkten Kontakt mit unseren Kun-
den. Und Andreas Dollenbacher 
ergänzt: „Unser Know-how kommt 
direkt bei der Kundschaft an und 
macht uns als kleines Team schlag-
kräftig und flexibel“.

Und gemeinsam betonen sie, 
dass die konkrete handwerkliche 
Arbeit vor Ort mit Pinsel, Farbe, 

Spachtel oder Bodenbelägen ihnen 
den allermeisten Spaß mache. 
Denn so sei man am unmittelbars-
ten mit den fachlichen Herausfor-
derungen der jeweiligen Baustelle 
konfrontiert und man habe zudem 
den besten Kontakt mit der Kund-
schaft.

Wie gut ihnen das gelungen ist, 
zeigen die zahlreichen Aufträge aus 
der ganzen Region, wobei das Leis-
tungsspektrum breit gefächert ist: 
Dazu gehören sämtliche Maler- 
und Lackierarbeiten, der Trocken-
bau, das Verlegen verschiedenster 
Böden, die Fassadengestaltung mit 
Putz, das Anbringen von Wärme-
dämmverbundsystemen, kreative 
Lasur- und Wischtechniken sowie 
der Gerüstbau mit eigenem Gerüst.

Mustafa Dalyan und Andreas 
Dollenbacher freuen sich über In-
teresse an ihrer Arbeit. 

Malerteam DA & DO GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 104
67574 Osthofen
Telefon 06242/8811317
Mobil 0176/96140943
und 0176/78723797
info-da&do@a-dollenbacher.de
www.dalyan-dollenbacher.de

DA & DO GMBH: Malerteam setzt auf persönlichen Service

Mit Kompetenz und Nähe

Geselle Lelio Piazza bei der Installation der Außeneinheit einer Split-Wärmepumpe. 

Nicht nur angehende Bauher-
ren, Immobilienbesitzer oder Mie-
ter waren zum Jahresende 2023 
verunsichert – auch die Branche 
der Heizungs- und Sanitärbauer 
wartete sehnlichst auf die endgül-
tige Entscheidung der Politik we-
gen des neuen Gebäudeenergiege-
setztes (GEG)

Jetzt ist die Förderung von neu-
en Anlagen endlich klar definiert: 
So kann man z.B. bei der Anschaf-
fung einer Wärmepumpe mit ei-
ner maximalen Förderquote von 
bis zu 70 Prozent rechnen.

Die Wärmepumpen stehen im 
Fokus. Hier haben die Hersteller 
schon seit einiger Zeit entspre-
chende Geräte entwickelt und in 
ihrem Angebot, die sich auch für 
Altbausanierung mit Heizkörpern 
eignen. „Eine fachgerechte Be-
rechnung der individuellen Ausle-
gung ist hierbei unbedingt not-
wendig und wird kompetent vom 
Selker Sanitärteam durchgeführt“, 
unterstreicht Dipl-Ing. (FH) Stef-
fen Selker.

Für ihn steht stets das Finden 
der optimalen Lösung – bei Neu-
bauten oder im Bestand – im Mit-
telpunkt. Dabei gilt es, die finanzi-
ellen Möglichkeiten der Kund-
schaft fest im Auge zu behalten. 
Bei Bedarf hilft das Team aber 
auch hier bei der Erstellung und 
der Begleitung eventueller Förder-
anträge für Neuanlagen und bietet 
seine Expertise damit aus einer 
Hand.

Doch rät Selker zunächst, mit 
einem regelmäßigen Kunden-
dienst und entsprechenden War-
tungen in den Werterhalt beste-
hender Anlagen zu investieren, 
statt aus Verunsicherung zu 
schnell zu reagieren.

Selker Sanitärteam
Dipl.-Ing. (FH) Steffen Selker
Installateur & Heizungsbauer
Zellertalstraße 41a
67551 Worms-Pfeddersheim
Telefon 06247/907393
www.selker-sanitaerteam.de
s.selker@selker-sanitaerteam.de

SELKER SANITÄRTEAM: Seit über 20 Jahren ein kompetenter 
Ansprechpartner rund um die Haustechnik

Alles aus einer Hand!


